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South Africa beherbergt den ersten Fussball-
World Cup auf dem afrikanischen Kontinent –
es ist erst der zweite außerhalb Europa und
der Amerikas. Als die niedrigst eingestufte Gast-
gebernation in der Wettkampfgeschichte, steht
Bafana Bafana vor einer enormen Herausforderung

Wohl der weltbeste Fussballer,
wird Argentiniens Leo Messi ohne

Zweifel seine Albiceleste zu
ihrem dritten Pokal führen

VERANSTALTETE TURNIERE
Einzig europäische
und südamerikanische
Teams konnten bisher
den Siegerpokal hoch-
heben

ERGEBNISSE GASTGEBERNATIONEN

JABULANI MATCH BALL
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Erste zwei Teams jeder Gruppe steigen in Knock-Out Runde auf Bei Punktegleichstand nach 90 Minuten gibt es im Knock-Out Verlängerung. Bei Spielgleichstand entscheiden Pönalties

11. offizieller World Cup
Ball zeigt ein 11-Farben
Design – die Zahl 11
entspricht der Anzahl
der Spieler im Team,
steht für jede Süd-
afrikanische Sprache,
und für jede Gemeinde, in
der ein Match gespielt wird

Acht
sphärisch-geformte
EVA und TPU Plastikteile

Design des neu-renovierten Stadions
ähnelt der traditionellen afrikanischen
Kalebasse

Kapaziät  94.700
Kosten Renovierung

$440 Millionen

Die Anlage liegt nahe zum
fussballbegeisterten Soweto.

In Soccer City wird das Eröffnungs-
match und das Finalspiel abgehalten

Aerodynamische Rillen für
bessere Flugstabilität

Mikrotextur Grifffläche verbessert
Kontrolle in jeder Situation
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Zweite Runde Viertel�nale Dritter Platz play-off 
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Viertel�nale Zweite Runde


